Arbeitsblatt Digitalisierung

a) Ihr erhaltet als Gruppe ein Blatt mit neun Bildern eines Elefanten. Welche Unterschiede fallen euch auf?

b) Versucht zu erklären, worauf die Unterschiede zurückzuführen sind.









c) Die Dateigröße ist bei den verschiedenen Bildern sehr unterschiedlich. Welche Dateien sind besonders groß, welche sind besonders klein?







d) Versucht zu erklären, welcher Zusammenhang zwischen den Bildern und ihrer Dateigröße besteht.







e) Zeichne in das Raster einen Smiley (. Du darfst dabei nur ganze Kästchen ausmalen. Was fällt dir an deinem Ergebnis auf?
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f) Die kleinen Quadrate, die du eben ausgefüllt hast, entsprechen Punktes des Bildes. Diese Punkte nennt man Pixel. Zum Speichern eines Bildes muss für jeden Pixel einzeln gespeichert werden, ob das Quadrat dort hell oder dunkel ist. Diese Information lässt sich in 1 Bit unterbringen. Wie viel Bit benötigt man also, um deinen Smiley zu speichern?



g) Man gibt Speicherplatz heute meist in Byte an: 1 Byte = 8 Bit. Wie viel Byte benötigt man, um deinen Smiley zu speichern?



h) Wie viel Bit hätte man benötigt, wenn du noch einen Rahmen um deinen Smiley gezeichnet hättest? Begründe!



i) Male den Smiley bunt an.

j) Um den bunten Smiley zu speichern, braucht man 1 Byte für jeden Pixel – wie viel Byte benötigt man also?



k) Wie viel kB (Kilobyte) sind das? 1kB = 1000 B



l) Wenn man mehr als 256 Farben unterscheiden möchte, benötigt man noch mehr Speicherplatz pro Pixel, z. B. 3 Byte für gut 16 Mio. verschiedene Farben. Wie viel kB benötigt man für den Smiley, wenn man 3 Byte Farbinformation pro Pixel speichert?



m) Wenn dein Smiley den ganzen Bildschirm füllen soll, so benötigst du ein Bild, das 1024 Pixel breit und 768 Pixel hoch ist. Berechne, wie viel kB du jeweils benötigst, wenn du 1 Bit, 1 Byte oder 3 Byte für jeden Pixel speicherst.







Arbeitsblatt Digitalisierung – Lösungen 

a) Von links nach rechts und von oben nach unten werden die Darstellungen des Elefanten schlechter erkennbar.

b) Von links nach rechts wird die Auflösung geringer, die Darstellung erscheint gröber. Von oben nach unten nimmt die Farbtiefe ab, von 256 Farben über 256 Graustufen hin zu schwarz/weiß.

c) Die größte Datei ist oben links, die kleinste unten rechts. 

d) Je besser die Darstellung (höhere Auflösung, mehr Farben), desto größer die Datei.

e) Es gelingt nicht, einen richtigen Kreis zu zeichnen, die Darstellung bleibt grob.

f) 40 • 40 • 1 Bit = 1600 Bit

g) 1600 Bit = 200 Byte (= 0,2 kB)

h) Genauso viel, denn die Anzahl der Pixel, über die die Information gespeichert werden muss, hängt nicht von ihrem Inhalt ab.

i) –

j) 40 • 40 • 1 Byte = 1.600 B 

k) 1.600 B = 1,6 kB

l) 40 • 40 • 3 B = 4,8 kB

m) 1024 • 786 • 1 Bit = 786.432 Bit = 98,304 kB

1024 • 786 • 1 B = 786.432 B = 786,432 kB ≈ 786 kB

1024 • 786 • 3 B = 2.359.296 B ≈ 2.359 kB ≈ 2,3 MB
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